
Pfr. Stefan Hippler 

„Hope Cape Town“ (Südafrika): 

„Gott, Aids, Afrika“ 

Freitag, 22. Juni 2018, 19.00 Uhr, Augsburg 

(Kongress am Park, Göggingerstr. 10) 

Eintritt frei 

Pfarrer Stefan Hippler wurde von der Deutschen Bischofskonferenz nach Kapstadt entsandt, war 

dort Pfarrer der Deutschen Gemeinde und baute die HIV/AIDS-Hilfsorganisation „Hope Cape 

Town Trust“ auf. Hope Cape Town ist in der Kapregion im Bereich Behandlung, Vorbeugung, 

Outreach und der Arbeit mit traditionellen Heilern tätig. Bereits 2007 veröffentlichte er zusam-

men mit dem Afrika-Korrespondenten Bartholomäus Grill das Buch Gott, Aids, Afrika. In diesem 

fordert er die Entwicklung einer AIDS-relevanten Theologie und die Revision von Teilen der bis-

her geltenden Moraltheologie der römisch-katholischen Kirche. Inzwischen haben zahlreiche 

PolitikerInnen (u.a. Bundeskanzlerin Merkel, der damalige Außenminister Joschka Fischer, Ge-

sundheitsminister Jens Spahn, Delegationen und Ausschüsse des Deutschen Bundestages sowie 

der Bundesländer – zuletzt im Februar 2018 der Bayerische Landtag) sein Projekt besucht. Nel-

son Mandela gehörte und Harry Belafonte gehört zu den weiteren Unterstützern seiner Arbeit. 

Für seine Arbeit erhielt Pfarrer Hippler mehrere Auszeichnungen. Er schreibt u.a. für kath. Me-

dien, ist 2. Vorsitzender des Regional Councils der Deutsch-Südafrikanischen Industrie- und Han-

delskammer, Schiffsseelsorger und gründete 2016 mit Interessierten den US-amerikanischen 

Verein HOPE Cape Town USA, um in Forschung und Finanzierung neue Wege zu gehen. 

Veranstaltung im Rahmen der „Bayerischen Eine Welt-Tage“ (www.einewelt.bayern) 

am 22./23. Juni 2018 in Augsburg (Eintritt frei): 

 

 


